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Die Dankbarkeit der Bevölkerung, dass nach dem Lockdown seit ein paar Monaten wieder – zumindest 
ein paar – kulturelle Veranstaltungen stattfinden können, ist spürbar. Das kulturelle Angebot ist ein 
wichtiger Ausgleich, nährt die Menschen und ist unerlässlicher Bestandteil der Lebensqualität in Basel. 
Entsprechend oft sind die aktuellen Veranstaltungen gut besucht – so gut, wie es die Pandemie-
Auflagen eben zulassen. 

Für Veranstaltende – beispielsweise Clubs und Agenturen – ist es jedoch unter diesen Umständen 
meist unmöglich, kostendeckende Veranstaltungen durchzuführen. Insbesondere, wer den 
auftretenden Kulturschaffenden eine faire Gage bezahlen will und auch das Personal korrekt und fair 
entlöhnt, macht auch mit ausverkauften Konzerten oder Vorstellungen unweigerlich ein Defizit. 

Nach den sowieso schon mageren Monaten können es die Veranstaltenden sich in absehbarer Zeit 
nicht mehr leisten, solche Anlässe durchzuführen. Zu dem sowieso absehbaren Defizit droht zusätzlich 
auch immer wieder, dass eine Absage nötig wird, es gibt keine Planungssicherheit. Die Situation ist so 
bedrohlich, dass auf nationaler Ebene auf Anregung des Verbands der Konzert-, Show- und 
Festivalveranstalter (SMPA) aktuell die Idee einer Versicherung für auf staatliche Anordnung 
abgesagte Veranstaltungen diskutiert1 wird, weil das gesellschaftliche Leben sonst ganz zum Erliegen 
zu kommen droht. 

Die Situation ist auch für Kulturschaffende eine unhaltbare. Der Druck, gratis oder bloss für eine 
Beteiligung am Umsatz auftreten zu müssen und so de facto selber auch ein Minus-Geschäft zu 
machen, steigt. 

In der Beantwortung der Interpellation No. 68 (20.5207.022) legt der Regierungsrat dar, dass aus dem 
Swisslos-Fonds im Zeitraum zwischen dem 1. Februar 2020 und dem 31. Juli 2020 aufgrund der 
COVID-Situation rund CHF 1 Million weniger vergeben wurden als im gleichen Zeitraum im Jahr 2019. 
Aufgrund der grossen Planungsunsicherheit ist zu erwarten, dass diese Minderausgaben sich noch 
weiter summieren werden. 

Den Anzugstellenden ist bewusst, dass der Swisslos-Fonds in der Hoheit des Regierungsrats liegt und 
der Grosse Rat nicht über die Verwendung des Geldes daraus befinden kann. Im Sinne einer 
Anregung bitten sie den Regierungsrat jedoch um die Prüfung, ob im Sinne eines «Schwerpunkt-
Projektes» gemäss §5 der Swisslos-Fonds-Verordnung zu jenem Betrag, der im Jahr 2020 weniger 
beansprucht wird als durchschnittlich in den letzten drei Jahren, im Jahr 2021 Defizitgarantien gewährt 
werden können für Kulturveranstaltungen in Basel-Stadt, die folgende Kriterien erfüllen: 

- Corona-Auflagen beschränken die zugelassene Publikumszahl 

- auftretende Künstlerinnen und Künstler erhalten eine faire Fixgage 

- auftretende Künstlerinnen und Künstler stammen (im Falle einer Gruppe mehrheitlich) aus der 
Region 

- Personal (Technik, Bühne, Einlass, Bar) wird fair entlöhnt 

So würde es Agenturen und Veranstaltungsstätten ermöglicht, im Jahr 2021 unter den geltenden 
Pandemie-Massnahmen dennoch Anlässe unter fairen Bedingungen durchzuführen, ohne dass sie 
damit ihre eigene Existenzgrundlage gefährden. Zugleich wäre dies ein wichtiger Beitrag, dass 
regionale Kulturschaffende trotz der Pandemie Auftrittsmöglichkeiten erhalten. 
1 http://www.smpa.ch/?id=15&mod_action=listing_detail&mod_listing_entry_id=1341 
2 https://www.grosserrat.bs.ch/dokumente/100392/000000392342.pdf?t=160232606420201010123424 
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